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Claudia Reinhardt: Diane 
Claudia Reinhardt assistierte bei diversen Fotografen und arbeitete als freie Mo-
de- und Werbefotografin. 
Geboren 1964, 1988-93 Studium an der Kunsthochschule in Hamburg, 1993-
94 Meisterschülerin bei Prof. B. J. Blume, Gründungsmitglied (zusammen mit Ina 
Wudtke und Heiko Wichmann) der Kunstzeitschrift NEID. Texte und Fotogra-
fien zu Genderdiskursen inNEID und Blau, zur Zeit freie Künstlerin und Assi-
stant Professorin in Berlin und Norwegen. 
Stipendien: 1995 Hamburger Arbeitsstipendium, 1996/97.DAAD Auslandssti-
pendium in den USA/Californien 
Ausstellungen (Auswahl): 
1997 Resident Alien, Galerie Berlin/Tokio, Berlin 
1998 Schau mich bitte nicht so an ... , Galeria Prowincjonalna Slubice (Polen) 
1999 She must be seeing things, The Pound Gallery Seattle/USA 
2001 Killing Me Softly/Todesarten Skizzen, Galerie White Cube, Bergen/ 
Norwegen 
Zur Edition: 
Diane aus der Serie Killing M e Softly, 10 Auflage, C- Print color, 27,5 cm x 18 cm, 
100 Euro. Die gesamte Serie ist farbig zu sehen unter: www.claudia.reinhardt.de 
Diane Arbus (1923-1971 ), amerikanische Fotografin, schnitt sich in der Bade-
wanne in ihrem Studio die Pulsadern auf. Es gibt die Legende, dass sie ihren 
Selbstmord selbst fotografierte. 
Dieses von Claudia Reinhardt nachinszenierte Foto gehört in eine Serie von 10 
Fotografien mit dem Titel Killing Me Softly, die Reinhardt zu Neujahr 2000 be-
gann. Auslöser dieser Arb~it war der Tod der Dramatikerin Sarah Kane, die sich 
mit 27 Jahren das Leben nahm. Reinhardt begann, die Todesarten von Künstlerin-
nen mit sich selbst als Model fotografisch zu inszenieren. Dabei geht es ihr nicht 
um Authentizität, sondern vielmehr um eine Interpretation und einen Versuch, 
sich ein Bild zu machen von d~m letzten Moment, "wie er hätte sein können". Zu-
dem spielt die Thematik mit Images, die als kulturelle Bilder von Künstlerinnen 
zirkulieren und die Vorstellungen von einem abjekten Zustand oder Status her-
vorrufen. Zu diesen Fotografien)gibt es Texte von 10 verschiedenen Autorinnen, 
die in einem Buch publiziert werden. 
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